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Beispiel: Von zu Hause
  ausziehen

Beratung in einem  

Jugendinformationsdienst

Marie (16 Jahre) hält es zu Hause nicht mehr 
aus, sie möchte ausziehen. Eine Freundin gibt 
ihr den Tipp, die Jugendinformation in ihrer 
Stadt zu besuchen und sich dort beraten zu  
lassen. Zusammen mit ihrer Freundin, alleine 
traut sie sich nicht, geht sie am nächsten Tag 
dorthin. Eine freundliche Mitarbeiterin nimmt 
sich viel Zeit für die beiden und bespricht mit 
ihnen, welche Möglichkeiten Marie hat und mit 
welchen Folgen dies verbunden ist. Des Wei-
teren nennt sie dem Mädchen Beratungsstel-
len, die sie längerfristig unterstützen können, 
beispielsweise um gemeinsam das Gespräch mit 
den Eltern zu suchen. Ebenfalls gibt sie Marie 
die Adressen von Mädchenwohnheimen und 
einer Notschlafstelle, in denen sie eventuell 
unterkommen kann. Marie, welche die Jugend-
information vorher nicht kannte, ist beeindruckt, 
wie unkompliziert sie dort unterstützt wird, und 
das auch noch kostenlos und anonym. 

Jugendinformation ist ein Ort, der junge  
Menschen inspiriert sich mit ihrer Zukunft  
auseinanderzusetzen.
A ndrea 23,  Flörsheim

Hab einigen Scheiß gebaut und habe nun 
richtigen Stress mit meiner Mutter. Die 
will nun, dass ich zu Hause ausziehe. Da 
ich kaum Kohle habe, weiß ich überhaupt 
nicht, wie ich das machen soll. Nun hoffe 
ich, dass mir die Leute im Infozentrum 
weiterhelfen können. 
Norber t  19,  Konz
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Beispiel: Auslands-
   aufenthalt

Kontakt via E-Mail

Annika (18 Jahre) möchte nächstes Jahr nach 
ihrem Abitur gerne einen Freiwilligendienst im 
Ausland verbringen. Auf der Suche nach einer 
passenden Vermittlungsorganisation im Internet 
ist sie verwirrt. Es gibt sehr viele Angebote und 
sie kann überhaupt nicht einschätzen, welche 
nun seriös und für sie geeignet sind. Da gibt ihr 
ihre Englischlehrerin den Tipp, eine E-Mail an 
die lokale Jugendinformation zu senden. Schon 
nach zwei Tagen erhält sie eine ausführliche 
Antwort auf alle ihre Fragen. Eine konkrete 
Organisation kann ihr die Mitarbeiterin zwar 
nicht nennen, dafür schreibt sie ihr verschiede-
ne Kriterien auf, nach denen man eine solche 
auswählen kann. Des Weiteren nennt sie ihr 

Bücher sowie gute Internetseiten zu dem 
Thema und empfiehlt ihr, mit Jugendlichen, 
die im Ausland waren, Kontakt aufzunehmen. 
Sie nennt Annika auch konkret Möglichkeiten, 
an Jugendliche mit Freiwilligendiensterfah-
rung im Ausland zu kommen. Unter Anderem 
treffen sich in ihrer Stadt monatlich ehemalige 
Freiwillige.

Ich mach nächstes Jahr Abi und möchte 
einen Freiwilligendienst im Ausland machen, 
hab aber keinen Plan, was ich dazu noch 
alles vorbereiten muss. Hier im Infoladen 
erhalte ich die notwendigen Infos.
Christ ina 18,  Tr ier

Ich komme zum Infozentrum, weil ich ein Jahr in Südafrika 
studieren möchte und suche noch weitere Informationen zum 
Thema Auslandsstudium und Stipendien.
Verena 18,  Konz
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Europäische Charta der Jugendinformation

Die folgenden Prinzipien stellen Richtlinien für die allgemeine Jugendinformation dar,  
die das Recht der Jugendlichen auf Information gewährleisten sollen:

1.  Jugendinformationszentren und Jugendinformationsdienste stehen 10.  Jegliche Anstrengung wird unternommen, um die Objektivität der zur 

ausnahmslos allen Jugendlichen offen. Verfügung gestellten Informationen durch den Pluralismus und die 

2.  Jugendinformationszentren und Jugendinformationsdienste sind Verifizierung der genutzten Quellen zu gewährleisten.

bestrebt, allen Jugendlichen gleiche Zugangsmöglichkeiten zu den 11.  Die angebotenen Informationen sind frei von jeglichem religiösen, 

Informationen zu garantieren, ungeachtet ihrer Situation, ihrer Herkunft, politischen, ideologischen oder kommerziellen Einfluss.

ihres Geschlechts, ihrer Religion oder ihres sozialen Standes. Besondere 12.  Jugendinformationszentren und Jugendinformationsdienste sind 

Berücksichtigung finden hierbei benachteiligte Gruppen und Jugendli- bestrebt, die größtmögliche Zahl von Jugendlichen zu erreichen, sich 

che mit besonderen Bedürfnissen. dabei effektiver und für verschiedene Gruppen und Bedürfnisse geeig-

3.  Jugendinformationszentren und Jugendinformationsdienste sollen neter Formen zu bedienen und bei der Wahl ihrer Strategien, Methoden 

leicht zugänglich sein, ohne dass eine vorherige Terminvereinbarung und Mittel kreativ und innovativ zu sein.

erforderlich ist. Sie sollen so gestaltet sein, dass sie für junge Menschen 13.  Den Jugendlichen wird die Möglichkeit gegeben, sich in geeigneter 

attraktiv sind und eine freundliche Atmosphäre vermitteln. Die Öff- Form an den verschiedenen Stufen der Jugendinformation zu beteili-

nungszeiten orientieren sich an den Bedürfnissen der Jugendlichen. gen, sowohl auf lokaler, regionaler, nationaler als auch internationaler 

4.  Die zur Verfügung gestellten Informationen basieren auf den Fragestel- Ebene. Dies kann u. a. folgendes beinhalten: Feststellung des Informati-

lungen der Jugendlichen sowie dem wahrgenommenen Informations- onsbedarfs, Aufbereitung und Bereitstellung von Informationen, Leitung 

bedarf. Sie decken alle Themenbereiche ab, die Jugendlichen interes- und Auswertung von Informationsdiensten und -projekten sowie Peer-

sieren könnten, und werden fortlaufend weiterentwickelt, um neue Group-Aktivitäten.

Themen einzubeziehen. 14.  Jugendinformationszentren und Jugendinformationsdienste arbeiten 

5.  Jeder Nutzer/jede Nutzerin wird als Individuum respektiert und die mit anderen Jugendeinrichtungen und Strukturen zusammen, beson-

Beantwortung jeder Anfrage in personalisierter Form gehandhabt. Dies ders innerhalb des eigenen geographischen Gebietes, und vernetzen 

soll in einer Weise geschehen, die die Nutzer/-innen befähigt, eigene sich mit Personen und Trägern, die mit Jugendlichen arbeiten.

Entscheidungen zu treffen, ihre Eigenständigkeit fördert und ihnen bei 15.  Jugendinformationszentren und Jugendinformationsdienste helfen den 

der Entwicklung ihrer Fähigkeiten hilft, Informationen auszuwerten und Jugendlichen sowohl beim Zugang zu Informationen, die über moderne 

zu nutzen. Informations- und Kommunikationstechnologien verbreitet werden, als 

6.  Jugendinformationsdienste sind kostenlos. auch ihre Fähigkeiten zu entwickeln, diese zu nutzen.

7.  Informationen werden in einer Form bereitgestellt, die sowohl die 16.  Jeder Sponsor von Jugendinformationsarbeit darf in keiner Form 

Privatsphäre der Nutzer/-innen als auch deren Recht auf Anonymität Einwirkung nehmen, die das Jugendinformationszentrum oder den 

respektiert. Jugendinformationsdienst an der Anwendung der Prinzipien dieser 

8.  Die Informationen werden von speziell dafür geschultem Personal in Charta hindert. 

professioneller Form zur Verfügung gestellt.

9.  Die bereitgestellten Informationen sind vollständig, aktuell, präzise, © European Youth Information and Counselling Agency (ERYICA) – 2004 

zweckmäßig und benutzerfreundlich.
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Das Jugendinfonetz

Das Jugendinfonetz ist ein bundesweiter infor-
meller Zusammenschluss von lokalen, regiona-
len und nationalen Jugendinformationsdiens-
ten. Das Netzwerk will Grundlagen für qualitativ 
hochwertige Jugendinformation im gesamten 
Bundesgebiet schaffen und so das Arbeitsfeld 
Jugendinformation weiterentwickeln. Es arbei-
tet vorrangig in drei Bereichen:
· Partizipation und Integration: Zugang und 

Beteiligung für Jugendliche schaffen
· Qualitätsentwicklung: Entwicklung und Hilfe 

zur Umsetzung des Leistungs- und Qualitäts-
kataloges mit Qualitätskriterien für Jugend-
informationsdienste in Deutschland

· Qualifizierung von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in Jugendinformationsdiensten.

	 www.jugendinfonetz.de

➫

Im Jugendinfonetz wirken aktiv mit:

· aha – Tipps und Infos für junge Leute,  · Jugendinformation „Schöne Aussicht“ Jena · mobile beratung Flörsheim
Ravensburg · Jugendinformationszentrum Konz · RabenStück Verlag für Kinder- und  

· Café ABdate Aschaffenburg · Jugendinformationszentrum (JIZ) München Jugendhilfe, Berlin
· Dynamos Infoladen Bamberg · Jugend Information Nürnberg · ServiceBureau Jugendinformation  
· Europahaus Görlitz e.V. · JugendInfoService Dresden Bremen
· IJAB – Fachstelle für Internationale  · Jugendinternetportal Youpod,  · Stiftung Demokratische Jugend –  

Jugendarbeit der Bundesrepublik  Jugendring Düsseldorf jugendnetz-berlin.de
Deutschland e. V. · Jugendserver Brandenburg –  · tip-Jugendinformation Augsburg

· Institut für Jugendarbeit des  LAG Multimedia Br andenburg e. V. · tips’n’trips Jugendinformation Stuttgart
Bayerischen Jugendrings, Gauting · Jugendzentrum Essen · Treffpunkte gGmbH, Rendsburg

· JIZ – Jugendinformationszentrum  · KoJa – Kommunale Jugendarbeit,  · YouBe – Jugend und Beruf Region  
Hamburg Amt für Jugend und Familie, Weilheim Hannover Online e. V.

· Jugendinformationszentrum zeTT  · Landesjugendring Mecklenburg- 
Düsseldor f Vorpommern e. V.
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Eine aktualisierte Karte finden Sie auf der Homepage www.jugendinfonetz.de. Dort finden Sie 
auch weitere Jugendinformationsdienste vor Ort und Online-Angebote der Jugendinformation.
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